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3. Ausdruck und Stil  
(Online Code jh56km) 

Stilfehler erkennen und beheben 

A1 Finden, kennzeichnen und verbessern Sie die unpassenden Ausdrücke in den 
folgenden Sätzen. 

a. Kein Mensch interessiert sich für das von den Experten so hochgelobte Projekt. 

b. Die Möglichkeit, sich in Gruppen in sozialen Netzwerken auszutauschen, taugt vielen 
Jugendlichen.  

c. Für die meisten Beteiligten war klar, dass es sich bei dem Unternehmen um eine coole 
Sache handelte.  

d. Für die Betroffenen stellte der Unfall eine totale Ausnahmesituation dar. 

e. Personen, die ihre eigenen Kenntnisse immer in den Vordergrund stellen, kommen oft bei 
Kollegen gar nicht gut.   

f. Man sollte bedenken, dass es ungünstig sein kann, sich im Job zu viele Rechte 
rauszunehmen.  

g. Insbesondere nach Stresszeiten genießen es viele jüngere Menschen, mal richtig zu chillen.  
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A2 Die folgenden, relativ kurzen Sätze hängen teilweise inhaltlich zusammen und könnten 
für eine bessere Lesbarkeit durch Konnektoren und Verweiswörter verbunden werden. 
Schreiben Sie den Text so um, dass er zusammenhängende Sätze enthält und (eventuell 
durch kleine Änderungen) stilistisch gelungener wirkt.  

Die Großfamilie besichtigte eine Wohnung. Sie besaß eine Fläche von ungefähr 120 
Quadratmetern. Das wäre gerade ausreichend gewesen. Nur die Aufteilung der Räume war 
etwas ungünstig. Der Wohnraum war riesig. Aber dadurch fehlte ein Zimmer für das dritte 
Kind. Den Kindern gefiel die Wohnung. Sie verfügte über einen großen Garten. In der 
Umgebung gab es auch Wiesen und Wälder. Man konnte sich also wunderbar amüsieren. 
Man konnte zum Beispiel Fangen oder Verstecken spielen. Es gab viele andere Kinder  in der 
Nähe. Sie wohnten nur wenige Häuser weiter. Man konnte leicht neue Freunde finden. Sarah 
war die älteste Tochter. Gerade sie hatte sich Sorgen gemacht.  
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A3 Formulieren Sie die folgenden Sätze so um, dass die darin enthaltenen 
Verallgemeinerungen und Plattitüden ausgemerzt werden. 

 
a. Es gibt keinen Grund, Schulden zu machen.  

b. Wenn man sich gesund ernährt, ist es völlig ausgeschlossen, an manchen Krankheiten zu 
leiden. 

c. Ohne Computerkenntnisse bekommt man heutzutage keinen Job mehr 

d. d. Wer sich gut vorbereitet, schneidet bei der Schularbeit sicher gut ab 

e. Man muss jegliche Gefahr von Kindern fernhalten, wenn sie das Internet verwenden. 

f. Wer Taschengeld bekommt, lernt mit Geld verantwortungsbewusst umzugehen 

g. Prinzipiell macht es keinen Sinn, Tiere zu verschenken, weil sie dann im Tierheim landen 

h. h. Alle Schüler würden es vorziehen, wenn Hausübungen in der Schule erledigt werden 
könnten.  
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Wissenschaftliches Schreiben  

A4 Finden und korrigieren Sie die für wissenschaftliche Arbeiten unpassenden 
Formulierungen in den folgenden Sätzen. 

a. Der Experte liegt falsch, wenn er meint, dass die vorgelegten Studien seine Ansichten 
bestätigen.  

b. Wenn ich mir das Diagramm ansehe, komme ich zu dem Schluss, dass der Großteil der 
Befragten eine Lösung für unwahrscheinlich hält. 

c. Schauen Sie sich die beiden Studien im Vergleich an. Sie kommen zu völlig 
unterschiedlichen Ergebnissen. 

d. Nachdem ich viel Zeit und Mühe darauf verwendet habe, das relevante Material zu 
sichten, habe ich mich für folgende Quellen entschieden. 

e. Der Autor Jeff Richter gibt zahlreiche Thesen von sich, die sich aber in manchen Punkten 
widersprechen. 

f. Die befragten Leute reagierten positiv auf die rasche Durchführung der Interviews. 

g. Wenn man alle Faktoren einbezieht, kommt man zu dem Schluss, dass man die 
problematische Entwicklung stoppen könnte. 

h. Ich ziehe also den Schluss, dass alle genannten Faktoren gleichwertig zu einer positiven 
Entwicklung beitragen.  
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Umgangssprache 

A5 Ersetzen Sie die folgenden umgangssprachlichen Ausdrücke mit Begriffen aus der 
Hochsprache. 

Gewand  
Jause  
sich fadisieren  
Kübel  
sich abregen  
einen Fleck 
bekommen 

 

Bussi  
hackeln  
Patschen  
sudern  
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A6 Erklären Sie die Bedeutung der folgenden Fremdwörter in eigenen Worten. Ziehen Sie 
bei Bedarf ein Wörterbuch zurate. 

Perspektive  
zensieren  
liberal  
redundant  
fungieren  
suggerieren  
Tendenz  
lapidar  
 


